
 

 

 
 

 

Sommerferien 2020 – Ferienwoche 5 
 
Fünfzehn Ferienkinder erlebten in dieser Woche das Schwerpunktthema HELFEN im Notfall. 
Die Sommerwoche lud zu vielen Aktivitäten im Freien ein. So wurde gleich am Montag ein 
Feuerwehrtrainingsparcour definiert, den die Kids schnellstmöglich und mit Geschick zu 
absolvieren hatten. 
Weniger Notfallprogramm, jedoch sehr kreativ war das Werkeln mit Salzteig. Große und 
Mini-Objekte wurden erstellt und der Backofen in der Küche trug somit zeitweise auch noch 
zur Erwärmung bei. 
Am Mittwoch war der ERSTE-HILFE-KURS für die Kids angesetzt. Lena Glöckner, die u.a. 
als Lehrkraft in der Notfallsanitäterausbildung tätig ist, kümmerte sich diesmal rührend um 
den Nachwuchs.  
Im Schutz der schattigen Bäume erarbeitete sie auf dem Schulhof mit den Kids, was ERSTE 
HILFE bedeutet und wie man sich als Kind bereits hier sinnvoll einbringen kann. Das 
Spektrum reichte vom richtigen Absetzen eines Notrufs 
(WAS ist passiert? WO ist es passiert? WER ruft an und WER ist verletzt? WELCHE Art der 
Verletzung?) bis zur eigenständigen Erstversorgung.  
 
Dabei lernten die Kids unterschiedliche Arten der Wunden kennen und wurden durch 
praktisches Üben motiviert, steril eine Wunde zu versorgen. Motorische Fähigkeiten sind 
dabei gefordert, sei es beim richtigen Abwickeln der Verbandsrolle oder beim Binden der 
sog. „Hessenschlaufe“.  
 
Zum Wochenabschluss ging es in den Wald. Dort spielen die Kinder ihr beliebtes Spiel 
„Adlerauge“ und gönnten sich eine Pause beim früheren Camp der Wildnis AG. Im 
Anschluss begaben sich die Kinder auf Spurensuche und konnten Fährten von Wildschwein, 
Fuchs, Eichhörnchen und Reh zuordnen.  
 
Die Kinder betreuten Frau Brückmann, Frau Oehler, Frau Grußdorf, Frau Bezem, Frau Hack, 
Frau Götz und Frau Trinkert.  
 
 
 

 
Kreativität war gefragt : Die Arbeiten mit Salzteig  
brachten Objekte in allen Größen aufs Blech 
 

 
 

 

 



 

 

 
 
 

 
Zu Beginn durften die Kids ihr Wissen mit Kreide auf den  
Schulhof schreiben,  

 

 
Die Referentin Lena Glöckner zeigt hier das saubere  
Anlegen einer Kompresse 
 

 
 

 
 
 

 
Auch nach Tagen noch deutlich sichtbar: die Stichworte,  
die den Ferienkindern sofort einfielen 
 

 
Die sog. „Hessenschlaufe“ ermöglicht das Fixieren des  
Verbandes. Dafür ist die motorische Fähigkeit „Schleife 
binden“ nützlich. 

 
 
 
 
 
 



 

 

 
Abschlussfoto mit Verband, Kopfschutz und Pflaster  

 
 

 
Pause im Niederbieler Wald in der Nähe des Camps  
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Erste Hilfe für die Blumen und das Gemüse…… 

 
 
 

 
Fortbildung mit reichlich Frischluftzufuhr 

 
 

 
Welches Tier ist hier durch den Wald gelaufen? 

 
 
 
 
 

 
…..bei den sommerlichen Temperaturen ein Muss 
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